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25.11. - 29.11.2024 
- 48. KW, Stand:21.11.2024 – 

 

Terminvorschau für die Presse 
- Öffentliche Sitzungen des Schöffen- und Jugendschöffengerichts - 

 

 
 

25.11.2024 

13.00 Uhr 

 

Saal Z 16 

 

gegen M. wegen 

Handeltreibens mit 

Betäubungsmitteln in 

nicht geringer Menge in 2 

Fällen und gegen P. wegen 

Handeltreibens mit 

Betäubungsmitteln in 

nicht geringer Menge in 

einem Fall 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

27.11.2024 

09.00 Uhr  

 

Saal Z 16 

 

gegen A. 

 

Schöffengericht 

Vorsitzende: Richterin Hopster 

 

M.: Handeltreiben mit Betäubungsmitteln in nicht geringer 

Menge in 2 Fällen? 

P:  Handeltreiben mit Betäubungsmitteln in nicht geringer 

Menge in einem Fall? 

 

Anlässlich einer Wohnungsdurchsuchung am 22.07.2021 sollen im 

Elternhaus des Angeklagten M. in Schapen im Badezimmer und im 

Jugendzimmer insgesamt 223,06 g netto Marihuana, 6,76 g netto 

Cocain und 40,75 g netto MDMA sowie ein unter dem Bett in einer 

Reisetasche verstautes machetenartiges Messer von den 

Polizeibeamten M., F. und Sch. vorgefunden und sichergestellt 

worden sein. Der Angeklagte M. soll das Rauschgift dort für den 

gewinnbringenden Weiterverkauf verwahrt haben. 

 

Dem Angeklagten P. wird vorgeworfen, dem Angeklagten M. am 

03.03.2022 in Schapen eine Tüte mit ca. 230 g brutto Marihuana zum 

Preis von 990 Euro gewinnbringend verkauft zu haben. M. wiederum 

habe das Rauschgift für den gewinnbringenden Weiterverkauf im 

Lingener Stadtgebiet erworben. 

 

 

Zu dem Termin sind neben den üblichen Beteiligten 1 

Sachverständiger und 1 Zeuge geladen. 

 

 

 

 
Jugendschöffengericht 

Vorsitzender: Richter Dr. Ludes 

 

Raub in Tateinheit mit Körperverletzung und 

Sachbeschädigung? 

 



 

 

 

wegen Raub in Tateinheit 

mit Körperverletzung und 

Sachbeschädigung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 22.06.23 soll sich die Geschädigte aufgrund eines Ebay-

Kleinanzeigeninserates zu einem Wohngebäude in Lingen begeben 

haben, um dort ein Handy zu erwerben. 

Dem Angeklagten wird vorgeworfen, dort maskiert auf die 

Geschädigte gewartet zu haben. Vor Ort habe er sie aufgefordert, das 

Geld zu übergeben. Als sich die Geschädigte geweigert habe, sei es 

zum Kampf gekommen, bei dem diese an Armen und Beinen verletzt 

worden und ihre Brille zu Bruch gegangen sei. 

Dem Angeklagten sei es gelungen, der Geschädigten Bargeld in Höhe 

von 950 Euro sowie ihr Handy wegzunehmen und damit zu fliehen. 

 

Zu dem Termin sind neben den üblichen Beteiligten 5 Zeugen 

geladen. 

 

 

Hauptverhandlungstermine müssen manchmal kurzfristig aufgehoben oder verschoben werden müssen. Wenn 

Sie an dem Termin teilnehmen möchten, empfiehlt sich daher eine Nachfrage in der zuständigen Geschäftsstelle: 

Jugendschöffengericht:  0591 8049 314 

Schöffengericht:   0591 8049 314. 

 

Kontakt: 

Ri`inAG Dr. Bettina Mannhart 

Telefon: 0591-8049-201 

Telefax: 0591-8049-444 

E-Mail: Bettina.Mannhart@justiz.niedersachsen.de 

 


